


In dieser Schulbroschüre wollen wir unsere Schule in ihrer 
ganzen Vielfalt, Lebendigkeit und Besonderheit vorstellen. 
Dabei können wir vieles nur in Ansätzen aufzeigen und 
würden uns freuen, wenn dabei Neugier und Interesse für 
mehr entsteht. Wir freuen uns über persönliche Gespräche 
und Besuche. Wir sind für Sie da!

Realschule & Werkrealschule Friesenheim
Friedhofstraße 5, 77948 Friesenheim
Tel: 07821 920 300
Fax: 07821 920 302 00
hrs-sekretariat@friesenheim-schule.de
www.friesenheim-schule.de

Schulleiterin Angelika Philipzen
angelika.philipzen@friesenheim-schule.de

Konrektor Rolf Armbruster
rolf.armbruster@friesenheim-schule.de

Konrektorin Monika Doberitz
monika.dobritz@friesenheim-schule.de

Beratungslehrerin Michaela Fischer
michaela.fischer@friesenheim-schule.de

Schulsozialarbeiterin Alessa Kern
alessa.kern@friesenheim-schule.de

Herzlich willkommen 
in unserer Realschule & 
Werkrealschule Friesenheim!



Die Realschule & Werkrealschule Friesenheim ist seit 1977 
eine Verbundschule mit in der Regel vier Realschulklassen 
und ein bis zwei Werkrealschulklassen pro Jahrgang.

Wir bieten mit viel Erfahrung und großem Erfolg schon seit 
vielen Jahren drei Abschlüsse an:

Werkrealschule:                 
Hauptschulabschluss in Klasse 9 oder in Klasse 10
Werkrealschulabschluss in Klasse 10 (seit 2001)

Realschule:                            
Realschulabschluss in Klasse 10
(ggf. Hauptschulabschluss in Klasse 9)

Unsere Schulabgänger werden sowohl auf ihren Übergang 
in eine Berufsausbildung als auch auf den reibungslosen 

Übergang in eine weiterführende Schulen bestens vorberei-
tet, indem wir als Schule ein breites Netzwerk zu Betrieben 
und Schulen pflegen. 

Unser Schullogo visualisiert unser Bild von Schule: bunt, 
lebendig, vielfältig, kreativ, gemeinschaftlich, anregend zum 
genauen Hinschauen - mit dem Mensch im Zentrum! 

Unser Leitbild wurde gemeinsam von Schülern, Eltern und 
Lehrkräften erarbeitet und beschreibt unsere Grundhaltung.

Wir wollen Kinder und Jugendliche in ihrem Lern- und 
Entwicklungsprozess eng begleiten und dabei möglichst 
optimal fordern und fördern. 
Unser Ziel ist es, die Kinder und Jugendlichen in ihrer Per-
sönlichkeit zu stärken, so dass sie sich in ihrem Tun wirksam 
erleben können.

Unsere Schule im Überblick



Seit vielen Jahren führen wir in der siebten Klasse das 
Projekt „Soziales Engagement“ durch. Die Kinder lernen 
in dieser Woche verschiedene soziale Einrichtungen und 
Organisationen kennen. Sie werden von einem sehbehin-
derten Menschen in der Schule besucht und setzen sich mit 
seiner Perspektive auf die Welt auseinander. Mit unserem 
Bildungspartner Kursana findet gerade im Rahmen dieses 
Projektes eine intensive Zusammenarbeit statt. Anhand von 
20 Stunden in einem Sozialpraktikum bereichern die Kinder 
in einer wichtigen persönlichen Entwicklungsphase ihren 
Erfahrungsschatz.

Seit dem Schuljahr 2017/18 trägt unsere Schule den Titel 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“

Mit diesem Projekt, das sich gegen jede Form der Ausgren-
zung richtet, wollen wir uns stark machen gegen das in man-
chen Bereichen sichtbare Auseinanderbrechen und die Into-

leranz der Gesellschaft. Um diesen Titel zu erhalten, musste 
sich eine große Mehrheit der Schüler, Lehrer, Verwaltung 
und des Reinigungspersonals anhand ihrer Unterschrift zu 
den drei Grundsatzpunkten gegen Diskriminierung und für 
Zivilcourage bekennen. In der praktischen Umsetzung des 
Projekts wird u.a. das Thema in den verschiedenen Fächern 
behandelt. Auch die SMV hat sich des Themas angenommen 
und passend den Slogan „So nicht!“ kreiert. 
Durch mehrere Aktionen werden die Schüler immer wieder 
auf die Grundhaltung des Projektes aufmerksam gemacht.

Als prominenten Partner haben wir den SC Freiburg gewin-
nen können, weil er ebenfalls eine ganz klare Haltung gegen 
Diskriminierung einnimmt. Gemeinsam gibt es die verschie-
densten Aktionen zum Thema, u.a. der immer im Frühjahr 
stattfindende „Freunde statt Fremde-Cup“. Der Förderkreis 
der Realschule & Werkrealschule Friesenheim vergibt jähr-
lich an eine Person der Schule den „Preis für Zivilcourage“.

Soziales Engagement – 
Schule mit Courage



In allen Klassen haben unsere Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, aktiv das Schulleben mitzugestalten. 
Durch die Wahl der Klassensprecher lernen sie Prinzipi-
en demokratischen Handelns und das Übernehmen von 
Verantwortung. Die gewählten Klassensprecher treffen sich 
zu regelmäßig stattfindenden SMV-Sitzungen unter der Lei-
tung der Verbindungslehrer, in denen sie die Anliegen und 
Vorschläge der Schüler besprechen, gemeinsame Aktionen 
planen und so das Schulleben aktiv mitbestimmen. 

Die SMV ist Ansprechpartner für Lehrerinnen und Lehrer, 
Gelenkstelle zwischen Kollegium, Schülerschaft und Schullei-
tung und vertritt die Schülerschaft bei offiziellen Anlässen. 
Unsere Schülersprecher sind Mitglieder der Schulkonferenz 
und somit bei allen für die Schule relevanten Entscheidun-
gen eingebunden.

Jedes Jahr werden auf dem SMV-Wochenende neue Ideen 
für unsere Schule geboren, Anliegen aus dem Schulalltag 
aus Schülersicht besprochen und Aktionen geplant und vor-
bereitet. Die SMV ist hauptverantwortlich für die alljährliche 
Nikolausaktion, den Fastnachtsball sowie die Initiative des 
Projektes „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“.

SMV = Schülermitverantwortung



Im Mittelpunkt unseres pädagogischen Konzepts steht ein 
abwechslungsreicher und lebendiger Unterricht, den alle 
Beteiligten aktiv mitgestalten.

Struktur erhält der Schultag durch eine Rhythmisierung, die 
den Lernerfolg unterstützt; dazu gehört ein Unterricht in 
Stundenblöcken ebenso wie aktive Bewegungspausen.

Alle Lehrerinnen und Lehrer stehen in einem ständigen 
Austausch über Lerninhalte und -methoden. Gemeinsam 
werden für die Fächer Absprachen über die Bildungsinhalte 
getroffen, Klassenarbeiten konzipiert und gemeinsam ver-
bindliche Bewertungskriterien festgelegt.

Über den verpflichtenden Unterricht hinaus haben die 
Kinder und Jugendlichen vielfältige Möglichkeiten ihre Bega-
bungen auszuleben wie z.B. im Rahmen des außergewöhn-
lich breiten Angebots an Arbeitsgemeinschaften. Zudem 

organisieren die jeweiligen Fachschaften Projekte, Exkursi-
onen, Wettbewerbe und vieles mehr um den Fachbereich 
lehrreich zu gestalten. Geschichte, Politik, Geographie wird 
be-greifbar gemacht durch z.B. Wahlsimulationen, Besuche 
in Institutionen oder Einladen von Experten. Die Teilnahme 
am landesweiten Geografie-Wettbewerb gehört fest zum 
Jahresablauf. Die Naturwissenschaften arbeiten in ihren 
neuen Fachräumen experimentell und veranschaulichen so 
für unsere Schülerinnen und Schüler chemische oder  
physikalische Vorgänge. 

Ab Klasse 5 gibt es eine sogenannte KLAG-Stunde  
(= Klassengemeinschaftsstunde), die das gute Miteinander 
in der Klasse ebenso fördert wie das Methodenlernen.

Auch Kinder mit speziellen Schwächen wie z.B. LRS oder  
Dyskalkulie werden in unserer Schule von speziellen Fach-
kräften möglichst optimal gefördert.

Guter Unterricht



Zusätzliche intensive Beratung und Unterstützung können 
Kinder und Eltern an unserer Schule durch eine Schulsozial-
arbeiterin und eine Beratungslehrerin erhalten.

Wer während des Unterrichts im Schulhaus unterwegs ist 
wird feststellen, dass viele Klassenzimmertüren offenste-
hen, Kollegen sich gegenseitig im Unterricht besuchen und 
beraten und so neue, innovative Unterrichtskonzepte allen 
bekannt werden.

Zu unserem Konzept der individuellen Förderung gehört 
die feste Lernzeit im Klassenverband ebenso dazu wie die 
individuelle Lernzeit im Lernbüro. Im Lernbüro arbeiten die 
Kinder in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch 
jeweils mindestens eine Stunde pro Woche auf unterschied-
lichen Niveaustufen in ihrem Tempo an Pflicht- und Vertie-
fungsaufgaben. Dabei werden sie von dem entsprechenden 
Fachlehrer unterstützt. Jedes Kind der 5. und 6. Klasse wird 

von einem ihm zugeordneten Lernbegleiter durch regelmä-
ßige Gespräche im Lernen unterstützt.
Dabei ist es uns wichtig, dass sowohl die Kinder als auch die 
Eltern eine fachübergreifende Rückmeldung bekommen.

Für unser Konzept zur individuellen Förderung sind wir seit 
2014 offizielle Hospitationsschule des Landes Baden-Würt-
temberg.



Unsere Schule ist eine offene Ganztagesschule, das bedeu-
tet, dass die Kinder entweder für den Ganztag oder für den 
Halbtag angemeldet werden können.

Unsere Ganztagsschüler haben im Stundenplan ausgewiese-
ne Lernzeiten. Hier bearbeiten sie, betreut von Lehrerinnen 
und Lehrern, ihre Hausaufgaben und können durch zusätzli-
ches Übungsmaterial ihre Kenntnisse vertiefen.

In der Mittagszeit können die Kinder in der schuleigenen 
Mensa ein warmes Mittagessen einnehmen und anschlie-
ßend, je nach Interesse, an einem der vielfältigen AG-Ange-
bote unserer Schule oder an Angeboten des Betreuungs-
teams teilnehmen.

Auch am Vormittag finden, zur Auflockerung und Mobilisie-
rung der Kinder für ihren weiteren Unterrichtsalltag, 

verschiedene Bewegungs-, Entspannungs- und Aktivierungs-
angebote statt.

Schülerbetreuung

Neben der Ganztagesschule gibt es am Bildungszentrum 
auch eine Schülerbetreuung, die als eigenständige pädago-
gische Einrichtung familienunterstützende Arbeit leistet.

Neben einem festen Betreuungsteam arbeiten hier auch 90 
Schülermentoren unserer Schule in der Hausaufgaben- und 
Freizeit-/Ferienbetreuung.

Die Schülerbetreuung deckt neben den schulergänzenden 
Betreuungszeiten auch einen Großteil der Ferienzeiten 
ab. Sie ist kostenpflichtig und bedarfsgerecht in Modulen 
buchbar.

Ganztagesschule oder Halbtagesschule





Für sportbegeisterte Kinder und Jugendliche gibt es an unse-
rer Schule die Sportklasse als Profilklasse der Realschule.

Hier haben Kinder die Möglichkeit, Sport vielfältig zu erle-
ben. Sie erhalten einen Einblick in alle Kernsportarten wie 
Turnen, Leichtathletik, Ballsportarten, Schwimmen, Tanz und 
Alternativsportarten mit dem Ziel, Sport vielfältig auszuüben. 
Daneben stärken sie durch den Sport und die damit verbun-
denen Erfolgserlebnisse ihre Persönlichkeit und ein gutes 
soziales Miteinander.

In der Sportklasse haben die Kinder pro Woche eine Sport-
stunde zusätzlich. Der Sportunterricht findet für Jungen und 
Mädchen gemeinsam statt. Sportlich ausgerichtete Projekte, 
Ausflüge, Exkursionen und Schullandheime runden das 
Angebot ab. 

Wer möchte, kann das Sportabzeichen ablegen und an den 
zusätzlichen sportlichen Arbeitsgemeinschaften (Mountain-
bike, Klettern, Laufen, Fußball, Handball, Tanz, Zirkus, Zum-
ba) teilnehmen. In der Klasse unterrichten i.d.R. sportaffine 
Lehrkräfte.

Auch mit unserem Kooperationspartner SC Freiburg finden 
die verschiedensten Aktionen statt.

Voraussetzungen für den Besuch der Sportklasse sind, 
neben Freude am Sport und der Bewegung, die Bereitschaft 
zur Teilnahme an Wettkämpfen, die erfolgreiche Teilnahme 
am Eingangstest sowie die Schwimmfähigkeit.

Sportklasse



Kein Abschluss ohne Anschluss

Ein wichtiger Baustein unserer Schule ist die Berufsorien-
tierung, die vor allem in den höheren Klassen eine große 
Bedeutung hat, aber bereits in den Klassenstufen fünf und 
sechs kindgerecht in den Unterricht eingebaut wird.

Mit dem eigenständigen Unterrichtsfach WBS (Wirtschaft/
Berufs- und Studienorientierung), das seit dem Schuljahr 
2017 ab Klasse sieben in der Realschule und der Werkreal-
schule unterrichtet wird, bieten wir unseren Schülerinnen 
und Schülern einen Orientierungsrahmen und helfen ihnen, 
sich in der komplexen Berufswelt zurechtzufinden.
Mit intensivem Bewerbertraining, interessanten Betriebser-
kundungen, umfangreichen Workshops und vielem mehr 
stellen wir früh sicher, dass unsere Schüler alle Vorausset-
zungen erfüllen, um nach ihrem Abschluss erfolgreich in den 
Beruf einsteigen zu können.

In der Realschule durchlaufen die Schülerinnen und Schüler 
gleich zwei einwöchige Praktika, um einen möglichst vielfäl-
tigen Einblick in die Berufswelt zu erlangen. An der Werkre-
alschule kommen durch die Fokussierung auf die praktische 
Arbeit noch ein Wochenpraktikum und ein Tagespraktikum 
dazu.

Durch die enge Zusammenarbeit mit unseren Bildungspart-
nern sind auch wir als Schule immer nah am Ausbildungs-
markt und bieten unseren Schülerinnen und Schülern durch 
vielfältige Projekte die Möglichkeit, diese Betriebe in der 
Praxis kennenzulernen.

Im Übrigen ist unsere Arbeit im Bereich Berufsorientierung 
bereits zweimal mit dem BORiS-Siegel ausgezeichnet wor-
den, das von dem Baden-Württembergischer Handwerkstag, 
dem Industrie- und Handelskammertag BW und der Landes-
vereinigung BW Arbeitgeberverbände verliehen wird.

Berufsorientierung



Gute Schule besteht nicht allein aus gutem Unterricht. 
Deshalb haben unsere Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, in einem vielfältigen AG-Angebot Neues 
kennenzulernen, auszuprobieren oder Bekanntes weiter zu 
entwickeln:

Trommel-AG „Move and Grove“
Krachmachen mit System

Mountainbike-AG 
Für alle, die Spaß am Mountainbiken haben 
und ihre individuelle Technik verbessern wollen

Chor-AG 
Unterstufenchor Klasse 5 und 6
Oberstufenchor Klasse 7 bis 10  

Tanz-AG 
Für alle Tanzbegeisterten. Tänze in den verschiedensten 
Stilarten und erfolgreiche Auftritte bei Veranstaltungen

Lauf-AG 
Für alle, die gemeinsam und mit gezieltem Training ihre 
Ausdauer und den Teamgeist steigern wollen

Offene Kunstwerkstatt
Hier können Schüler in zwangloser Atmosphäre und ohne 
Notendruck die unterschiedlichsten Techniken ausprobieren

Kletter-AG
Für alle, die Spaß an Klettern und Bewegung haben

AG-Angebote



Zirkus-AG 
Für alle, die Freude haben an der Zirkus-Arbeit und  
an den unterschiedlichen Bewegungsbereichen

Foto und Film-AG
Wobei die Schülerinnen und Schüler als Kameraleute  
bei so mancher Veranstaltung gefragt sind 

Zumba-AG
Pure Freude und Spaß an Musik und Bewegung

Theater-AG 
Für Kinder, die gerne in Rollen schlüpfen, sich  
ausprobieren, verkleiden sprechen, bewegen

Literatur Pur! 
Bücher lesen, darüber sprechen und gemeinsam Aktionen 
planen, die anderen das Lesen schmackhaft machen

Technik-AG 
Für alle Jugendlichen der Klassen 8 bis 10, die  
technisch besonders interessiert oder begabt sind

English-AG 
Mit der Möglichkeit ein Sprachzertifikat zu erwerben

Fußball-AG
Fußball-AG für Jungs und Fußball-AG für Mädchen

Handball-AG 
Mit regelmäßiger Teilnahme an 

„Jugend trainiert für Olympia“



Jeder Mensch hat besondere Stärken und Interessen. 
Diesen wollen wir als Schule gerecht werden und unseren 
Schülerinnen und Schülern Angebote machen, bei denen sie 
ihren Interessen nachkommen, Neues entdecken und ihre 
Begabungen ausleben können.

Sportliche Interessen und Begabungen

Neben der Sportklasse und vielen sportlich ausgerichteten 
Arbeitsgemeinschaften bieten wir sportlichen Kindern die 
Möglichkeit, an Wettkämpfen von „Jugend trainiert für Olym-
pia“, Schulturnieren oder Staffelläufen teilzunehmen. Jedes 
Jahr findet der Wintersporttag statt, an dem sich sowohl 
Rodler als auch Ski- und Snowboardfahrer anmelden kön-
nen. Im hauseigenen Schwimmbad findet für alle Klassen re-
gelmäßig Schwimmunterricht statt. Im Frühjahr organisiert 
die Sportfachschaft Leichtathletikwettkämpfe im Stadion. 
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien findet in der 

Schulsporthalle ein Fußballturnier der Abschlussklassen 
statt, an dem auch eine Lehrermannschaft teilnimmt.

Sprachliche Interessen und Begabungen

„Literatur Pur“ – so nennt sich die AG für leseinteressierte 
und sprachbegabte Kinder und Jugendliche. Die Schüler-
bücherei „Leseland“ bietet allen die Möglichkeit aktuelle 
Bücher der verschiedensten Sparten auszuleihen. 
Für Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse bieten wir auf 
freiwilliger Basis eine Englandfahrt an, bei der die Kinder in 
Gastfamilien untergebracht werden und von Lehrkräften 
begleitet ein ereignisreiches Programm erleben dürfen. 
Zudem können sprachbegabte Jugendliche im Rahmen einer 
Englisch-AG ein zusätzliches Sprach - Zertifikat erwerben.
Die Französischfachschaft organisiert, neben Tagesfahrten 
nach Straßburg und Paris, einen freiwilligen Schüleraus-
tausch in Klasse 8 nach Bordeaux.

Besondere Angebote



Technische und praktische Interessen und Begabungen

Die Wahlpflichtfächer Technik und AES (Alltagskultur, Er-
nährung und Soziales) gehören zum Profil unserer Schule. 
Neben dem Unterricht in diesen Fächern, haben die Jugend-
lichen anhand von Catering, Projekten oder der Teilnahme 
an Technikwettbewerben die Möglichkeiten ihre praktischen 
Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. 
Für besonders an Technik interessierte Schülerinnen und 
Schüler bieten wir in Kooperation mit Bildungspartnern eine 
Technik – AG an.

Musische und kreative Interessen und Begabungen

Durch unsere vielen kreativ ausgerichteten Arbeitsgemein-
schaften und Veranstaltungen bieten sich für alle Kinder und 
Jugendliche vielfältige Möglichkeiten ihre Kreativität auszule-
ben und sich weiter zu entwickeln.



Mehrmals im Schuljahr finden an unserer Schule Veranstal-
tungen statt, die gemeinsam von den unterschiedlichen am 
Schulleben Beteiligten erdacht und gestaltet werden, und 
die einen wesentlichen Bestandteil des sozialen Miteinan-
ders und der Identifikation mit unserer Schule darstellen.

Der Kunstmarkt am 2. Adventssonntag bietet alljährlich 
den Schülern die Gelegenheit, ihre im Kunstunterricht ent-
standenen Arbeiten aus den unterschiedlichsten Bereichen 
Malerei, Grafik, Plastik, Fotografie und Design einem breiten 
Publikum vorzustellen und zu verkaufen.

Zum Frühjahrsbeginn lockt das Frühjahrskonzert die Gäste 
mit einem bunten Programm. Der Schulchor, Gesangs- und 
Instrumentalsolisten der Schule sowie die Theater-AG, un-
terstützt von Grundschulchören und Musikvereinen, zeigen 
an diesem Abend ihr Können.

Eine feste Institution ist seit vielen Jahren unser schuleigener 
„Zirkus Pippolino“ der sechsten Klassen. Nach intensivem 
Training während einer Zirkusprojektwoche dürfen die Kin-
der in zwei Zirkusaufführungen ihre Kunststücke zeigen.

Mehr als 100 Schülerinnen und Schüler brachten im Frühjahr 
das Grusical „Von einem der auszog, das Fürchten zu lernen“ 
auf die Schulbühne. Unter der fachkundigen Leitung von 
Lehrkräften und mit großem Engagement gelang es ihnen, 
vom Bühnenbild über Gesang, Tanz und Technik, unterstützt 
durch die Schulband und 12 Trommler der Trommel-AG, die 
Zuschauer das Gruseln zu lehren.

Die bunten und festlichen Abschlussfeiern der Schulabgän-
ger in der Sternberghalle runden den Veranstaltungskanon 
unserer lebendigen Schulgemeinschaft zum Schuljahresen-
de ab.

Veranstaltungen





Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist für uns als Schule 
ein ganz wesentlicher Bestandteil von GUTER SCHULE. 
Wir sehen Eltern als Partner in unserem Bildungs- und 
Erziehungsauftrag. Kinder müssen sich in ihrer Entwick-
lung geborgen und begleitet fühlen und in einem Netz von 
Menschen aufgefangen wissen. Sie brauchen klare Abspra-
chen und Orientierung. Wir als Schule tun dazu unser Bestes 
und sind auf eine gute, konstruktive Zusammenarbeit mit 
den Eltern angewiesen. Transparenz, Kommunikation und 
Verbindlichkeit sind dabei wesentliche Aspekte.
Zur Umsetzung haben wir als Schule unseren regelmäßig 
erscheinenden Elternbrief „Einblick“, das mit den Eltern 
gemeinsam entwickelnde Leitbild und das Mitteilungsheft, 
welches u.a. zur alltäglichen Kommunikation zwischen 
Elternhaus und Schule dienen soll.

In der ELA -Gruppe (Eltern-Lehrer-Arbeitsgruppe) finden 
regelmäßige Treffen statt, in denen Impulse von Eltern und 

Schule ausgetauscht und weiterentwickelt werden.
Sehr dankbar sind wir als Schule für die äußerst engagierte 
und konstruktive Arbeit der gewählten Elternvertreter und 
natürlich vorneweg der beiden Elternbeiratsvorsitzenden. 
Wir danken an dieser Stelle explizit für dieses gute Mitein-
ander!

Vieles in unsere Schule wäre ohne die Unterstützung der 
Fördervereine nicht möglich. Der „Förderkreis der Real-
schule und Werkrealschule Friesenheim e.V.“ hilft durch 
seine finanzielle Unterstützung bei Anschaffungen. 
Nur dank dem Förderkreis können sozial benachteiligte 
Schüler an außerschulischen Veranstaltungen teilnehmen. 
Somit sind wir eine starke Gemeinschaft, in der keiner auf-
grund finanzieller Engpässe ausgegrenzt wird. 
Der Verein hat derzeit ca. 950 Mitglieder und der Mitglieds-
beitrag beträgt lediglich 5€ pro Jahr. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied!

Unterstützung von Partnern



Der Verein „Beruf! aus Bildung e.V.“ ist ein ganz beson-
derer Förderverein unserer Schule. Seine Zielsetzung ist 
es, aufzuzeigen, dass es bei uns keinen Abschluss ohne 
Anschluss gibt. Der Verein verfügt über ein umfangreiches 
Netzwerk an Ausbildungsbetrieben, Kontakten zu Berufs-
organisationen und zu beruflichen Schulen und über eine 
direkte Kooperation mit der Fachhochschule Offenburg. 

So entstand auf Initiative des Vereins eine Netzwerkgruppe, 
die sich als Ziel gesetzt hat, erfolgreiche Bildungsbiografien 
über den Weg der Realschule oder Werkrealschule mit an-
schließender Berufsausbildung aufzuzeigen.

Eine langjährige und sehr konstruktive Zusammenarbeit 
besteht mit unseren Bildungspartnern (s. Rückseite), die 
uns durch ihr Fachwissen in gemeinsamen Projekten und 
stetigen Austausch besonders im Bereich der Berufsorientie-
rung tatkräftig unterstützen. 

Mit unseren Kooperationsvereinen arbeiten wir im 
sportlichen Bereich eng zusammen und erweitern somit 
das Angebot für unsere sportlich aktiven Schülerinnen und 
Schüler. Unsere Kooperationsvereine sind: TCC Friesenheim, 
TV-Friesenheim und der SC Freiburg.

Gemeinsam mit EDEKA Südwest hat ein Projektteam unse-
rer Schule einen Schülerwettbewerb mit dem Motto KREATIV. 
ZUKUNFT. GESTALTEN konzipiert. Der jährlich stattfindende 
Schülerwettbewerb hat zum Ziel, Schüler dazu zu animieren, 
sich kreativ mit gesellschaftspolitischen Themen ausein-
anderzusetzen. Teilnehmen können landesübergreifend 
Klassen aller Schularten. Die Themen wechseln jährlich und 
die Preisverleihung findet im Europapark Rust statt.

Ganz besonders dankbar sind wir für die Unterstützung der 
Gemeinde Friesenheim und für die gute Zusammenarbeit 
mit allen am Gemeindeleben Beteiligten.



Vielen Dank an unsere Bildungspartner für die finanzielle Unterstützung bei der Erstellung dieser Schulbroschüre.


